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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

neues von der geschäftsstelle
Liebe SSV Mitglieder, wir vom SSV-Team 
möchten uns bei euch bedanken, für die 
Treue, die ihr uns in dieser außergewöhnli-
chen Zeit entgegenbringt. Dass ihr unseren 
Verein so unterstützt, sehen wir nicht als 
Selbstverständlichkeit an.
Dies bestärkt uns, weiterzumachen, um 
euch zu motivieren, sportlich zu bleiben. 
Durch die entstandenen Einschränkungen, 
die Hallen nicht nutzen zu können, hat sich 
das Bewegungsverhalten vieler Kinder und 
Erwachsener verändert. Wir haben uns vie-
le Gedanken gemacht, damit wir euch ein 
alternatives Sportprogramm anbieten kön-
nen. So haben wir für euch seit einiger Zeit 
Online-Angebote in Form von Live-Kursen 
und Mitmachtvideos auf unsere Homepage 
gestellt.
Viele Ideen, ob individual in der Natur oder 
andere, sind ausgearbeitet und warten 
schon auf zahlreiche Abnehmer.
Wir hoffen, euch eine erweiterte Angebots-
struktur bald präsentieren zu dürfen, damit 
ihr weiterhin begeistert am Sportprogramm 
bei uns teilnehmen könnt.
Ihr dürft also gespannt sein was euch erwar-
tet. Schaut schon jetzt auf unserer Home-
page ssvettlingen.de vorbei. Möchtet ihr 
immer die aktuellen Neuigkeiten wissen? 
Dann meldet euch für unseren Newsletter 
an, den Button dafür findet ihr auch auf un-
serer Homepage.

sVV vs. PsK
Die SSV hat bereits schon mehrere Lock-
down-Aktionen wie zum Beispiel das Stadt-
spiel mit dem PSK geplant und durchgeführt. 
Von 25.1 bis 7.2. machen wir einen Wett-
bewerb gegeneinander: Von welchem Ver-
ein bzw. von welcher Stadt laufen mehr 
Kinder? Wir haben uns die Fahrradstrecke 
von Ettlingen nach Rüppurr rausgesucht. 
Dort erwarten die Kids tolle Bewegungs-
aufgaben. Die Stationen und auch der Weg 
sind gekennzeichnet, trotzdem gibt es auf 
der KiBeZ-Homepage einen Laufzettel zum 
Downloaden. Da wir nicht wissen, ob die 
Stationszettel halten, sollte der Laufzettel 
mit dabei sein. 

 
Stationszettel Plakat: Lisa Lorenz

Lasst uns gemeinsam starten und den PSK 
schlagen!!
Es ist übrigens egal wie ihr die Strecke zu-
rücklegt. Laufen, Fahrrad oder Inliner fah-
ren...Alles ist erlaubt.

TSV Ettlingen

Corona nervt
Jeder weiß, wie wichtig Sport in Gemein-
schaft für die Entwicklung, für Körper und 
Geist und den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt ist. Deshalb gibt es seit über 100 
Jahren Sportvereine, die den Menschen in 
den Mittelpunkt stellen, der damit nach sei-
nen Wünschen gemeinschaftlich, sozialver-
träglich und selbst organisiert mit vielseiti-
gen Sportangeboten versorgt wird.
Turn- und Sportverein Ettlingen e.V. – so 
lautet eigentlich der amtliche Namen des 
Vereins. Das muss zwar so sein, ist aber 
doch irgendwie sperrig. Das gebräuchliche 
TSV Ettlingen ist einmal kürzer, griffiger und 
sagt trotzdem alles. Ein Kreativteam hatte 
noch im alten Jahrhundert dazu ein neues, 
frisches, spritziges, junges und dynamisches 
Logo entworfen, das nun schon seit mehr als 
20 Jahren in den traditionellen Vereinsfar-
ben schwarz-rot Briefkopf, Website, Shirts 
und Erkenntlichkeiten ziert - alle sind mit 
demselben Anstrich gestaltet. Die Schrift 
in schwarz, wobei der TSV groß und fettge-
druckt über einem aufsteigenden, leicht ge-
bogenen roten Fundament steht. Das gleich-
zeitig aber auch das Dach über den Namen 
der Stadt bildet – www.tsv-ettlingen.de – .
Das tsV als sichtbares Erkennungsmerkmal. 
Die nicht vergessene Tradition weist in die 
Zukunft. Optisch schön zusammen passend. 
Und problemlos zu ergänzen. Wie im Jubilä-
umsjahr, wo die gefeierten 100 ins grau ge-
hend, passend unterlegt und dem Einser die 
Zeitspanne 1913 – 2013 in rot und ebenfalls 
ansteigend, angefügt waren.  
Die Aktiven in der lebenslangen Sportkette 
vom Kleinkind bis zu den Senioren haben den 
großen Wunsch, bald wieder in den Farben 
des TSV sporteln zu dürfen und zu können. 
Denn Corona nervt! Solo oder Home-Sporting 
schön und gut; das gemeinschaftliche, 
freundschaftliche Miteinander fehlt.

Präsentübergabe mit Abstand
Letzte Woche war der Vorstand des TSV Ettlingen 
unterwegs und hat die Challenge-Gewinner mit 
einem kleinen Preis überrascht, alles im Freien 
und mit Abstand. Es war sehr schön, sich zu se-
hen und ein paar Worte mit jedem zu wechseln.

 
Ralph Jancke überreicht Gesamtsieger Jens 
Schwennike eine kleine Überraschung. 
 Foto: Michaela Jancke

Hier nochmal die Übersicht der Gewinner:
Jens Schwennike - 1. Platz Herren & Gesamt-
wertung
Melissa Schäfer - 1. Platz Frauen
Marc Zimmer - 1. Platz Jungen
Flavia Lübben - 1. Platz Mädchen
Britta und Pete Baumann - 1. Platz Buddy-
Wettbewerb (2er-Team)

TTV Grün-Weiß Ettlingen

spielabsetzungen bis Ende Februar
Der DTTB (Deutsche Tischtennis-Bund) hat 
für die 2./3.BL, sowie die Regionalligen und 
Oberligen folgendes verkündet:
• der Spielbetrieb wird bis 28.02.2021 

ausgesetzt. Alle angesetzten Spiele wer-
den auf „unbestimmten Termin“ verlegt

• bis 08.03. entscheidet der DTTB verbind-
lich, ob die aktuell geplante „Einfachrun-
de“ bis zum 09.05. zu Ende gespielt 
wird oder ob die Saison abgebrochen 
wird. Geprüft wird ggf., ob mit Block-
spieltagen (24./25.04. + 01./02.05. + 
08./09.05.) gearbeitet werden muss.

Da der Badische Tischtennis-Verband den 
Entscheidungen des Bundes bisher stets ge-
folgt ist, kann davon ausgegangen werden, 
dass diese Entscheidung dann auch rich-
tungsweisend für unsere Mannschaften auf 
Verbandsebene sein wird.
Die Verlängerung des Lockdown bedeutet 
auch ein weiteres Trainingsverbot für uns 
in der Sporthalle bis vorerst 14.02.. Bleibt 
gesund und haltet euch fit!

Gesangverein Freundschaft  
Ettlingen e.V.

Keine Hauptversammlung am 30. Januar
Liebe Mitglieder, die für den 30. Jan. 2021 
vorgesehene Hauptversammlung kann leider 
nicht stattfinden.
Sobald dies wieder möglich ist, werden wir 
im Amtsblatt den neuen Termin bekanntge-
ben. Bis dahin: Bleibt gesund und verliert 
nicht die gute Laune!

ADFC Gruppe Ettlingen

so sollte man auf dem Fahrrad versichert 
sein
Was kann denn schon passieren? Wer sich 
mit dieser Einstellung aufs Fahrrad setzt, 
erlebt am Ende vielleicht eine böse Über-
raschung. Lieber mal nachprüfen, ob man 
gegen erhebliche Schäden richtig versichert 
ist, rät der ADFC Ettlingen. Hier steht, wel-
che Versicherungen für Radfahrende sinn-
voll sind - und welche man sich sparen kann.
• Ohne Haftpflichtversicherung wird‘s 

riskant. Wer auf dem Rad einen Unfall 
mit Sach- oder Personenschäden verur-
sacht, muss zahlen bis zum letzten Cent. 
Der Geschädigte hat Anspruch auf Scha-
densersatz - und der kann bei Personen-
schäden in die Millionen gehen. Mit einer 
privaten Haftpflichtversicherung, die 
ohnehin jeder haben sollte, sind Radler/-
innen auf der sicheren Seite, auch auf 
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einem Elektrorad der 25-km/h-Klasse. 
Familien reicht eine einzige Police. Sie 
schützt Partner und Kinder, auch ältere, 
die noch kein eigenes Einkommen haben. 
Vorteilhaft ist eine Versicherung, die den 
Forderungsausfall einschließt: Wird man 
selbst geschädigt und der Unfallgegner 
ist zahlungsunfähig, trägt die eigene 
Haftpflichtversicherung den Schaden.

• Eine Hausratversicherung hilft bei 
Einbruchdiebstahl. Kellertür aufge-
brochen, Fahrrad weg? Das ist ein Fall 
für die Hausratversicherung! Voraus-
gesetzt, das Rad stand hinter einer 
verschlossenen Tür und war zusätzlich 
mit einem guten Schloss gesichert. Die 
Versicherung ersetzt dann den Neuwert, 
standardmäßig aber nur bis zu einem 
bestimmten Prozentsatz der Versiche-
rungssumme. Zusätzlich vereinbaren 
kann man, dass das Rad höher und gegen 
einfachen Diebstahl versichert ist - falls 
es also von der Straße geklaut wird. Das 
kostet extra, und man muss auf die De-
tails achten: In älteren Verträgen ist das 
Rad oft nur von 6 bis 22 Uhr versichert. 
Viele Versicherer zahlen nur, wenn das 
Rad an einem unbeweglichen Gegen-
stand befestigt war. Ein hochwertiges 
Fahrradschloss ist nahezu immer Pflicht.

• Über eine Unfallversicherung kann 
man nachdenken. Sie gleicht Folgeschä-
den aus, wenn man zum Beispiel nach ei-
nem schweren Sturz dauerhaft körperlich 
eingeschränkt bleibt. Außerdem trägt sie 
Bergungs- sowie Krankentransportkos-
ten. Dieser Basisschutz gegen Invalidität 
kostet ab etwa 100 Euro im Jahr.

• spezielle Fahrradversicherungen sind 
sehr teuer. Angeboten werden reiner 
Diebstahlschutz sowie „Vollkasko-Ver-
sicherungen“, die auch Schäden am Rad 
durch Unfälle oder Vandalismus abdecken. 
Leistungen und Preise unterscheiden sich 
bei solchen Versicherungen stark. Man 
muss also sehr genau prüfen, was man für 
sein Geld bekommt. Grundsätzlich sind 
spezielle Radversicherungen nur bei sehr 
wertvollen Drahteseln sinnvoll. Sie gelten 
jeweils nur für ein versichertes Rad.

• Auch gegen Pannen gibt es eine Ab-
sicherung. Gabelbruch auf der Radtour, 
defekter Motor am Elektrorad auf dem 
Weg zur Arbeit? Mitglieder des ADFC 
sind fein raus: Ein Fahrradschutzbrief 
ist in ihrer Mitgliedschaft bereits ent-
halten. Bei einem Schaden unterwegs 
organisiert die Hotline einen mobilen 
Helfer oder lässt das Rad in die nächste 
Werkstatt bringen. Fahrradschutzbriefe 
werden auch von anderen Unternehmen 
angeboten. Da heißt es wieder, Preise 
und Leistungen genau zu prüfen. Sinn-
voll ist ein Schutzbrief jedenfalls für 
alle, die öfter mit dem Rad auf längere 
Touren gehen.

Sie haben Fragen, Wünsche, Anregungen? 
Schreiben Sie eine E-Mail an den ADFC Ett-
lingen: ettlingen@adfc-bw.de.

Diakonisches Werk

Wir sind weiterhin für sie da!
Unsere Beratungsangebote in der Sozial- 
und Lebensberatung sowie in der Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung bieten wir Ihnen unverändert an. Wir 
beantworten u. a. Fragen zu finanziellen, 
staatlichen Leistungen wie ALG II, Wohn-
geld, Kinderzuschlag und unterstützen bei 
der Antragstellung. Derzeit können die Ter-
minanfragen nur telefonisch oder per E-Mail 
erfolgen. Die Beratungsgespräche finden 
überwiegend noch telefonisch statt. In 
Einzelfällen kann jedoch eine persönliche 
Beratung in der Beratungsstelle unter Ein-
haltung der vorgeschriebenen Schutzmaß-
nahmen erfolgen.
Sie erreichen uns telefonisch zu unseren 
Öffnungszeiten unter 07243 5495-0 oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail an 
ettlingen@diakonie-laka.de. 
Weitere Infos unter: www.diakonie-laka.de

Förderverein St. Florian,  
Freiwillige Feuerwehr Ettlingen 
Abteilung Ettlingen

masken für die gesamtjugendwehr
Die in Ausgabe 3, Seite 17, erwähnten Mas-
ken werden selbstverständlich allen Ju-
gendwehren zur Verfügung gestellt. Denn 
der Förderverein ist für die gesamte Wehr da.

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

Keine mitgliederversammlung
Voraussichtlich findet unsere Mitgliederver-
sammlung wegen CORONA nicht im März, 
sondern erst im Herbst statt.
Wenn der Termin feststeht, informieren wir 
Sie rechtzeitig.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

„soforthilfe für die Armen – jetzt!”
Der DGB richtete das folgende Schreiben an 
Herrn Oberbürgermeister Johannes Arnold:
„Hartz-IV-Empfänger und Geringverdiener 
hat die Corona-Krise besonders schwer ge-
troffen.
Maskenpflicht, Schulschließungen und stei-
gende Lebensmittelpreise sind nur eini-
ge der Herausforderungen, mit denen sich 
Hartz IV- Empfänger in der Corona-Krise 
konfrontiert sehen.
Unter dem Aufruf „Soforthilfe für die Ar-
men – jetzt!” fordert aus diesem Grunde nun 
ein breites  Bündnis aus verschiedenen ge-
sellschaftlichen Verbänden u. a. von AWO, 
Diakonie, Paritätischem Wohlfahrtsverband, 
des Deutschen Kinderschutzbundes, VdK, 
Deutscher Mieterbund und Gewerkschaften 
eine drastische Anhebung des Regelsatzes 
für Hartz IV auf mindestens 600,- Euro und 

darüber hinaus einen pauschalen Mehrbe-
darfszuschlag von 100,- Euro monatlich für 
die Dauer der Corona-Krise. Für Kinder und 
Jugendliche aus Familien mit geringen Ein-
kommen sollen außerdem die Anschaffungs-
kosten für einen internetfähigen PC und 
Lernmittel übernommen werden.
Wie kürzlich in den BNN zu lesen war, haben 
Sie in einem gemeinsamen Brief unter dem 
Motto „Die Hütte brennt“ an die Bundes-
regierung die Forderung erhoben, dass für 
die Betriebe der Gastronomie, der Hotellerie 
und des Handels in Ettlingen schnell und un-
bürokratisch gehandelt werden soll.
Dies halten wir für richtig!
Genauso notwendig ist es allerdings auch, 
sich jetzt für die Belange von Menschen in 
unserer Stadt einzusetzen, die von der Krise 
besonders hart getroffen werden. Deshalb 
bitten wir Sie, die Forderung des o.g. Auf-
rufes mit uns gemeinsam zu unterstützen.“

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

mehr erfahren über Holocaust-Opfer mit 
der broschüre „stolpersteine in Ettlingen“
Im letzten Amtsblatt lud die Amtsblattre-
daktion unter der Rubrik „Multikulturelles 
Leben“ mit der Überschrift „Internationaler 
Tag des Gedenkens an die Opfer des Holo-
caust“ dazu ein, am oder um den Tag des 
Internationalen Holocaust-Gedenktags am 
27. Januar selbständig einen Stolperstein-
Rundgang durch Ettlingen zu unternehmen. 
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis, das für die Verlegung der Ettlinger 
Stolpersteine verantwortlich zeichnet, freut 
sich sehr, wenn viele Bürgerinnen und Bür-
ger so ihrem persönlichen Gedenken Aus-
druck verleihen.
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis widmet sich seit 2006 der Verle-
gung von Stolpersteinen. Mitglieder der 
Initiative recherchieren in Archiven die 
Biographien der Opfer und suchen nach Pa-
ten, die die Kosten für die Verlegung durch 
Gunter Demnig übernehmen. Vielfach haben 
Ettlinger Schulen die Patenschaften über-
nommen.
42 Stolpersteine erinnern inzwischen in Ett-
lingen an Menschen, die während der Zeit des 
deutschen Faschismus ermordet worden sind: 
an Jüdinnen und Juden (17), an sogenannte 
Euthanasie-Opfer (17) und an Zwangsarbei-
terinnen und Zwangsarbeiter (8).
Als 2018 das Landratsamt Karlsruhe das vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend entwickelte Programm 
„Demokratie leben“ vorstellte, ergab sich 
für uns die Möglichkeit, mit der Broschüre 
„Stolpersteine in Ettlingen“ die Kurzbiogra-
phien der Faschismus-Opfer endlich auch 
gedruckt vorlegen zu können. Die Broschüre 
informiert darüber hinaus über alle Verlege-
orte der vor dem letzten Wohnsitz der Opfer 
im Gehweg eingelassenen kleinen Gedenk-
tafeln.
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Das Büchlein „Stolpersteine in Ettlingen“ 
kann gegen eine Spende über 
ettlinger-buendnis@gmx.de bestellt werden.
Sie können uns auch auf unserer Homepage 
(http://ettlingerbuendnis.blogsport.de )
besuchen.

Ortsverband Albgau der Eu- 
ropa-Union Deutschland e.V.

nachruf
Tief betroffen und erschüttert nehmen wir 
Abschied von unserem Vorstandsmitglied 
gerlinde lorch. 
Viele Jahre hat sie sich als überzeugte Eu-
ropäerin in unserem Kreisverband und im 
Ortsverband Albgau mit großem Engage-
ment eingebracht; ein friedliches und geein-
tes Europa und der Austausch mit unseren 
Nachbarn waren ihr sehr wichtig. Seit 10 
Jahren war sie für die Mitgliedsverwaltung 
zuständig und die letzten Jahre auch eine 
unverzichtbare Mitarbeiterin in der Organi-
sation und Begleitung unserer Fahrten zu 
europäischen Themen. Wir werden Gerlinde 
Lorch in ihrer fröhlichen und couragierten 
Art sehr vermissen.
Unsere aufrichtige Anteilnahme und tiefes 
Mitgefühl gelten ihrer Familie.

Wasener Carneval  
Club Ettlingen e.V.

Ordensmatineé 
Am 6. Januar ist es eigentlich immer soweit. 
Wir freuen uns alle auf die Ordensmatineé 
im Schloss Ettlingen. Nur leider dieses Jahr 
nicht. Wie schon die vergangenen Veranstal-
tungen fiel auch diese aus. Traurig sind wir 
alle, aber zu unser aller Schutz nahmen wir 
auch dies gerne hin.
Eine Kampagne ohne Jahresorden? Sei-
tens des Elferrats wurde nach reichlicher 
Überlegung beschlossen, für die Kampagne 
2020/2021 keinen Jahresorden zu verleihen. 
Es gab jedoch eine Alternative. Allen Akti-
ven des WCC und der TSG wurde der beliebte 
Wasen Pin verliehen. Und diese Verleihung 
erfolgte komplett coronakonform und zwar 
per Post. Eine sehr schöne Idee, auch wenn 
diesmal kein Datum darauf steht und dieser 
PIN damit sehr zeitlos ist, wird er immer an 
diese ganz andere Kampagne erinnern.

Ettlinger Rebhexen e.V.

Zum neuen Jahr!
Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins, 
liebe Ettlinger, wenn auch ein wenig verspä-
tet, so doch trotzdem von ganzem Herzen...
Euch / Ihnen allen ein gesundes, glückli-
ches und hoffnungsvolles neues Jahr 2021! 
Eigentlich wären wir jetzt schon mitten in 
unserer Faschingskampagne, aber der Virus 
bestimmt noch unser Leben und wir müssen 
weiterhin achtsam sein. Unsere Vereinsak-
tivitäten sind bis auf Weiteres ausgesetzt. 
Verliert nicht Eure Zuversicht, es kommen 
wieder bessere Zeiten. Wir hoffen, Ihr seid 
und bleibt alle gesund! Rebi Rebo!

Bleibt gesund und kommt weiter gut durch 
diese „besondere“ Zeit. Ein dreifach kräfti-
ges Schelle Olé!
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen z.B. zu 
unseren Tanzgruppen gerne auch an ver-
ein@moschdschelle.de

Markgräfin-Augusta-Frauen-
verein e.V.

Kindergarten St. Elisabeth  
Mühlenstraße

teilhabe aller Kinder am pädagogischen 
Alltag
Mit unseren täglichen Aktionen, die wir den 
Eltern per E-Mail oder Briefpost zukommen 
lassen, möchten wir den Kontakt zu den Fa-
milien halten sowie die Teilhabe aller Kinder 
am pädagogischen Angebot des Kinderhau-
ses ermöglichen. Gleichzeitig möchten wir 
erreichen, dass sich der Wiedereinstieg in 
den pädagogischen Alltag nach dem Lock-
down für die Kinder so sanft wie möglich 
gestaltet. Wir hoffen, dass unsere Angebo-
te eine kleine Unterstützung im Alltag zu 
Hause sind und dass die Kinder viel Freude 
damit haben. Neben kleinen Aufgaben- und 
Spielpaketen, die wir den Familien zukom-
men ließen, hat sich auch das Jolinchen mit 
einem „Sport- und Tanz- Mitmachvideo“ ge-
meldet und wir hoffen, die Kinder haben es 
zu Hause so richtig krachen lassen! Für die 
kommenden Lockdownwochen sind bereits 
weitere Aktionen in Planung.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

schüchternes Kätzchen sucht ruhiges 
Zuhause
Die zierliche Polly ist eine Europäische Kurz-
haarkatze, getigert mit weiß, ca. 3 bis 4 
Jahre alt, seit Anfang Dezember bei uns und 
zeigt sich ein wenig schüchtern und ruhebe-
dürftig. Erhält sie Besuch, der sich geduldig 
zu ihr setzt, kommt sie aus der schützenden 
Kratzbaumhöhle, genießt einige Streichel-
einheiten und schlendert ein paar Runden 
in ihrem Zimmer umher. Sobald man den 
Raum verlässt, verschwindet sie derzeit 
noch schnell wieder in der Höhle. In ihrem 
ehemaligen Zuhause hatte sie Freigang. 
Dass sie oft mehrere Wochen unterwegs war, 
lag vielleicht daran, dass es ihr dort einfach 
zu turbulent war. Da Polly sich immer sehr 
über menschliche Gesellschaft freut, ihren 
Zimmerkumpel allerdings nicht so toll fin-
det, suchen wir für sie ein liebevolles, ru-
higes Zuhause, indem sie viel Zuwendung 
bekommt und ihr, wenn sie möchte, auch 
Freigang gewährt werden kann. Eine wei-
tere Katze sollte nicht zur Familie gehören. 
Wenn Sie Interesse daran haben, Polly bei 
sich aufzunehmen, schreiben Sie uns bitte 

Ettlinger Moschdschelle e.V.

„eigentlich mitten in der Fastnacht, 
aber…“
Man stelle sich vor, es ist Fastnacht und die-
se närrisch, schöne Zeit kann nicht gefeiert 
werden.
Leider beherrscht die Corona-Pandemie 
weiterhin unser Leben. Daher blicken wir 
Moschdschelle gerade wehmütig auf den 
eigentlichen geplanten Veranstaltungska-
lender. Seit Wochen stünden alle Aktiven 
richtig unter „Dampf“, mitten in den Vorbe-
reitungen für die anstehenden Veranstaltun-
gen und Umzüge.
Die beliebte Ettlinger Damensitzung wäre 
am 15. Januar in der Stadthalle über die 
Bühne gegangen. Viele Einladungen von 
Ordensverleihungen und Prunksitzungen 
befreundeter Vereine sowie die Teilnahme 
unserer Straßenfastnachter an Umzügen in 
nah und fern stünden ebenso auf dem Fahr-
plan. Besonders traurig stimmt uns Mosch-
dschelle aber die Tatsache, dass die beiden 
Kinderfaschingsfeiern am 31.01 und 07.02. 
nicht stattfinden. Denn in dieser Kampagne 
würden wir nämlich ein Jubiläum feiern, „22 
Jahre Kinderfasching“ der Ettlinger Mosch-
dschelle. 1999 starteten wir Moschdschelle 
mit dem 1. Kinderfasching, damals ein Ver-
such, der sich aber über die Jahre in Ett-
lingen und Umgebung etabliert hat. Dieses 
besondere Familien- und Kinderevent ist aus 
dem Ettlinger Kalender nicht mehr wegzu-
denken. Erfolgreich thematisiert und orga-
nisiert werden diese beiden Veranstaltungen 
seit Jahren vom Jugendschellerat, gemäß 
der Devise „von Kindern für Kinder“.
Dieses Jubiläum ist aber nicht aufgehoben, 
sondern nur aufgeschoben. Nächstes Jahr 
am 13. und 20. Februar werden wir die 22 
Jahre mit allen kleinen und großen Narren 
gebührend feiern. Dann lassen wir den Bär 
wieder so richtig „steppen“.  

 
Kinderfasching 2020

 
Kinderfasching 2020 Fotos: H.F.
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eine informative E-Mail an info@tierheim-
ettlingen.info und geben eine Telefonnum-
mer an, unter der wir Sie erreichen können. 
Wir melden uns dann kurzfristig bei Ihnen, 
um einen Besuchstermin zu vereinbaren.
Gerne berichten wir hier auch über unsere 
„Happy Ends“ – dieses Mal von Jamie. Gera-
de Ende letzten Jahres hatten wir mehrfach 
den Fall, dass ältere Tiere, bedingt durch 
Krankheit ihrer Besitzer, zu uns kommen 
mussten und klar war, dass sie nicht zurück 
können. Es ist schwer zu ertragen, wenn 
man sieht, wie irritiert diese Tiere sind, da 
man ihnen den Sachverhalt ja nicht erklären 
kann. Auch den kleinen Jamie ereilte die-
ses Schicksal und wir taten alles, um es ihm 
ein wenig leichter zu machen. Wie schön, 
dass der hübsche kleine Terrier-Mischling 
schließlich gar nicht lange bei uns war! Er 
hat ein wundervolles Zuhause gefunden und 
sich bereits toll eingelebt. Lieber Jamie, 
deine Tierheimfamilie wird dich nicht ver-
gessen und wünscht dir eine schöne Rente 
bei deinen Herzenszweibeinern! 
Wir danken bei dieser Gelegenheit allen lie-
bevollen Tierfreunden, die auch älteren Tie-
ren eine Chance geben und sie adoptieren. 
Wir stellen fest, dass es wenige tun, aber 
diese bereuen es nicht. 

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

VdK-Diskussionsrunde zur landtagswahl
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
führt am 5.3. eine Podiumsdiskussion an-
lässlich der Landtagswahl am 14. März durch. 
Alle Interessierten können per Livestream 
ab 18 Uhr dabei sein. Der neue Landeschef 
Hans-Josef Hotz diskutiert mit Kultusminis-
terin und CDU-Spitzenkandidatin Susanne 
Eisenmann, dem SPD-Landesvorsitzenden 
und Spitzenkandidaten Andreas Stoch 
(MDL), dem FDP/DVP-Fraktionsvize Jochen 
Hausmannn(MDL ) und dem Vorsitzenden 
der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die 
Grünen Andreas Schwarz (MDL). Der Fokus 
soll auf Gesundheit, Pflege und Rente ge-
legt werden, aber auch die Themenkomplexe 
Behinderung/Inklusion und Armut/Teilhabe 
sollen zur Sprache kommen.
Zum Livestream geht es über den VdK-BW-
YuoTube-Kanal oder über www.vdk bawü.
de mit der Möglichkeit, sozialpolitische 
Fragen an das Podium zu formulieren. Auf 
der Homepage gibt es auch die wesentlichen 
Forderungen des Landesverbandes zu den 
VdK-Kernthemen Rente, Gesundheit, Pflege, 
Behinderung und Armut zum Download. Wir 
freuen uns über eine rege Beteiligung.
Den Ortsverband erreichen sie weiterhin un-
ter folgenden Nummern
Albert Tischler Ortsverbandsvorsitzender 
Mobil 0170/9573638 oder Tel.07203/ 3469808
Manfred Lovric stellv. Ortsverbandsvorsit-
zender 015788083770
Postanschrift VdK-Ortsverband Ettlingen 
Postfach 100917 76263 Ettlingen
Gemeinsam werden wir diese für alle schwe-
re Zeit bestehen, bleiben Sie gesund.

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

sippe Vandale triff sich Online
Eigentlich trifft sich die Sippe Vandale aus 
Söllingen jeden Freitag draußen in der Na-
tur. Doch das geht jetzt nicht mehr. Deshalb 
treffen sich die Jugendlichen wöchentlich 
im Rahmen einer Videokonferenz, um ge-
meinsam zu spielen, sich auszutauschen 
und sich einfach mal wieder zu sehen. Lus-
tig war zum Beispiel das Wörterspiel letzten 
Freitag. Ein Spieler versuchte mithilfe von 
Tipps der anderen Mitspieler ein gesuchtes 
Wort zu erraten. Die Tipps, die jeder zuerst 
für sich aufschrieb, durften aber in keiner 
Weise mit denen eines anderen Spielers 
übereinstimmen. Gleiche Tipps wurden so-
fort aussortiert. Da konnte es schon vorkom-
men, dass ein Sippling mit nur drei Tipps das 
gesuchte Wort raten sollte. Trotzt der vielen 
lustigen Online-Treffen vermissen wir die 
reellen Treffen und das Spielen in der Natur. 
Haltet durch und bleibt gesund.
(Maja, 17 Jahre)
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930
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Jehovas Zeugen

Ein Jahr mit vielen Premieren
Erstmals gottesdienste per Videokon-
ferenz, digitale Kongresse, kein öffent-
liches missionswerk: Jehovas Zeugen in 
Ettlingen blicken auf ein Jahr 2020 mit 
vielen Premieren zurück
Wie jede andere Glaubensgemeinschaft hat-
te die Covid-19-Pandemie auch erhebliche 
Auswirkungen auf Jehovas Zeugen. Anstatt 
jedoch nur Beschränkungen zu sehen, kon-
zentrierten sie sich auf die vielen Möglich-
keiten und Alternativen, die sich ihnen dank 
modernster Technik und etwas Kreativität 
boten.

neue möglichkeiten
Bereits am 14. März 2020 entschieden Je-
hovas Zeugen weltweit, ihre Gottesdienste 
nur noch per Videokonferenz abzuhalten 
und ihre Methoden des Missionswerkes den 
aktuellen Umständen anzupassen. 

Vor allem die christliche Nächstenliebe 
veranlasste sie dazu, an diesem Kurs trotz 
zwischenzeitlicher staatlicher Lockerungen 
zum Versammlungsverbot bis heute fest-
zuhalten, um sich selbst und ihre Mitmen-
schen so gut es geht vor einer Ansteckung 
zu schützen. 
Das betraf auch die Sommerkongresse – ein 
jährliches Highlight für die Religionsge-
meinschaft. Diese wurden erstmals weltweit 
als Streaming auf ihrer Website jw.org zur 
Verfügung gestellt. 
So konnte jeder für sich diesen besonde-
ren Gottesdienst, der in über 500 Sprachen 
übersetzt wurde, vor dem eigenen Bild-
schirm verfolgen. 
Einfallsreich wurden Jehovas Zeugen außer-
dem, um Menschen weiterhin mit ihrer Bot-
schaft zu erreichen. 
Die Mitglieder der Gemeinde in Ettlingen 
schrieben beispielsweise vermehrt Briefe 
und suchten nach kreativen Möglichkeiten, 
um von der Pandemie besonders betroffe-
ne Ältere durch liebevolle Geschenke und 
selbstgemalte Bilder eine Freude zu machen.

mit Wertschätzung und Zuversicht ins 
neue Jahr
Große Dankbarkeit und Wertschätzung emp-
finden Jehovas Zeugen für die herausragen-
de Leistung des medizinischen Fachperso-
nals der Krankenhäuser und Pflegeheime im 
vergangenen Jahr. 
Durch die konsequente Umstellung auf di-
gitale Wege hat die Religionsgemeinschaft 
2020 versucht, einen Beitrag dazu zu leis-
ten, Ansteckungsherde zu vermeiden und so 
auch die Krankenhäuser zu entlasten. Für 
2021 gilt für sie weiter die Priorität, dem 
Virus mit mehr als der geforderten Vorsicht 
zu begegnen. Dennoch schauen sie mit viel 
Zuversicht ins neue Jahr, denn mit der rich-
tigen Einstellung verbergen sich hinter jeder 
großen Herausforderung immer auch neue 
Möglichkeiten.

Auch interessant
Die Inhalte auf der offiziellen Website jw.org 
wurden im vergangenen Jahr stets den ak-
tuellen Bedürfnissen angepasst. So findet 
man beispielsweise vermehrt Artikel zu den 
Themen Homeschooling, Pandemiemüdig-
keit und ganz aktuell ein Whiteboard-Video 
mit Tipps zum Schutz bei Infektionswellen, 
verfügbar in über 1.000 Sprachen.

 
: ©jw.org Die kleine Emilia malte und schrieb 
Briefe für die Bewohner einer Pflegeeinrich-
tung. Foto: JZ


